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Kontaktadresse: 
Sä�ngervereinigung Frohsinn 1870 e.V. Wirges
Käpellensträße 15 
56422 Wirges

E-Mäil: sv  f  rohsinn-wirges@käbelmäil.de  
Homepäge: www.frohsinn-wirges.de
Fäcebook: www.fäcebook.com/Frohsinn1870eVWirges 

 

Den Anmeldebogen finden Sie äuf unserer Homepäge.
Letzter Meldetermin ist Sonntäg, der 31.12.2020, bis 18:00 Uhr.  

Anmeldung per E-Mäil oder postälisch än die Kontäktädresse.  

Die Pärtituren sind bis zum 01.05.2021 in 3-fächer Ausfertigung än den Schriftfu� hrer zu senden. 

     

Veranstaltungsort:  
Bu� rgerhäus in Wirges, Montchäninplätz 1, 56422 Wirges            www.buergerhäus-wirges.de
(Hinweis: im Navigationsgerät bitte „ Theodor-Heuss-Ring 1“ eingeben!)

Anfahrt zum Bürgerhaus Wirges:  

Von Norden (A3)
Abfährt Ränsbäch-Bäumbäch
- rechts Richtung Mogendorf/Siershähn/Wirges, änschließend der Beschilderung folgen
Städteinfährt Wirges:
- 1. Kreisverkehr, 2. Ausfährt Richtung Montäbäur
- 2. Kreisverkehr, 2. Ausfährt Richtung Montäbäur
-  näch cä. 200 m links äbbiegen, erste Einfährt rechts, Bu� rgerhäus Wirges

Von Westen (A48)
Am Dernbächer Dreieck äuf A3 Richtung Ko� ln 
- 1. Ausfährt Ränsbäch-Bäumbäch
- weiter wie von Norden äus  

Von Süden (A3)  
Abfährt Montäbäur ICE Bähnhof,  Kreisverkehr 2. Ausfährt 
2. Kreisverkehr 1. Ausfährt, änschließend der Beschilderung folgen
Städteinfährt Wirges:
- 2. Kreuzung rechts äbbiegen, erste Einfährt rechts, Bu� rgerhäus Wirges                                   

Der Busparkplatz befindet sich hinter dem Bürgerhaus.

Bankverbindungen:
Nässäuische Spärkässe: IBAN: DE06 5105 0015 0817 0464 87 ; BIC: NASSDE55XXX

1. Vorsitzender
Helmut Pärbel
Käpellensträße 15
56422 Wirges

Tel: 02602/69382
Mobil: 0152/53738329

Schriftführer
Ulrich Schmidt
Am Eschenäcker 14
56422 Wirges

Tel: 02602/9491966
Mobil: 0175/2669544

Chorleiter
Dominik Po� rtner
Häuptsträße 22
56414 Obererbäch

Mobil: 0151/40532525

http://www.buergerhaus-wirges.de/
http://www.facebook.com/Frohsinn1870eVWirges
http://www.frohsinn-wirges.de/
mailto:SVfrohsinn-wirges@kabelmail.de
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Jury

Uwe  Heller studierte  zunä� chst  Schulmusik  und  Germänistik  in 
Fränkfurt und erhielt ersten Dirigierunterricht bei Prof. W. Toll. Dänäch 
schloss sich ein Dirigierstudium bei Prof. W. Schä� fer än, welches er mit 
dem  Ku� nstlerischen  Konzert-Diplom  erfolgreich  äbschloss. 
Gesängsunterricht  erhielt  er  bei  Prof.  B.  Possemeyer.  Als  Sä�nger  in 
zählreichen Spitzencho� ren (u.ä.  Cämerätä Vocäle Freiburg,  Freiburger 
Vokälensemble,  Ko� lner  Kämmerchor,  Chämber  Choir  of  Europe, 
Kämmerchor  Stuttgärt)  erhielt  er  wichtige  Impulse.  Konzerttourneen 

fu� hrten ihn in etliche Lä�nder Europäs, ins su� dliche Afrikä, näch Jäpän und Bräsilien, zuletzt in die bältischen 
Stääten, näch Isräel, Dä�nemärk, Su� dfränkreich, Polen und die Schweiz.
Wichtige Erfährungen sämmelte er bei Internätionälen Meisterkursen fu� r Chordirigieren von K. Suttner (D), 
W. Schä� fer (D), H. Rilling (D), R. Sund (S), A. Eby (S), M. Guinänd (VEN), F. Bernius (D), H.-Chr. Rädemänn (D), 
S. Hälsey (GB) und J. Miller (US). Weitere Kurse besuchte er bei S.-D. Sändstro� m (S) und V. Tormis (EST).

Noch wä�hrend des Studiums gru� ndete er 2008 den Fränkfurter Kämmerchor CläritäsVocälis, mit dem er älle 
großen nätionälen Kämmerchorwettbewerbe gewinnen konnte: 1. Preis beim Hessischen Chorfestiväl 2011, 
äußerdem neben weiteren Sonderpreisen den Ehrenpreis des Hessischen Ministerprä� sidenten, 1. Preis beim 
Chorwettbewerb des Deutschen Chorfestes 2012 sowie einen Sonderpreis fu� r den „besten hessischen Chor“, 
den 1. Preis beim Hessischen Chorwettbewerb 2013, den 1. Preis beim 9. Deutschen Chorwettbewerb 2014 
in  Weimär.  2015  wurde  CV  beim  14.  Internätionälen  Kämmerchor-Wettbewerb  in  Märktoberdorf  äls 
„internätionäl sehr gut“ eingestuft.

Uwe  Heller  wurde  2007  von  der  Fränkfurter  Mendelssohn-Gesellschäft  im  Rähmen  eines 
Dirigierwettbewerbs  mit  dem  3.  Plätz  äusgezeichnet.  2008  und  2011  wär  er  Finälist  des 
Dirigierwettbewerbs des Deutschen Musikrätes und dirigierte u.ä. den Philhärmonischen Chor Berlin. Im 
Jähr  2010  geho� rte  er  zu  den  europä� ischen  Nächwuchsdirigenten,  die  im  Rähmen  der  Internätionäl 
Mästercläss Berlin 2010 mit dem Rundfunkchor Berlin ärbeiteten.

Seit  2012  dirigiert  Uwe  Heller  regelmä�ßig  den  Kämmerchor  CläritäsVocälis  im  Rähmen  von  TV-  und 
Rädioproduktionen des Hessischen Rundfunks. Er leitet weitere Cho� re unterschiedlicher Gättungen, ist ein 
gefrägter  Gästdirigent,  u� bernimmt  Einstudierungen  bei  den  Fränkfurter  Konzertcho� ren  und  ärbeitet 
regelmä�ßig äls Dozent fu� r Chorleitung bei Cho� ren. Er unterrichtet in seinem Häuptberuf äls Gymnäsiällehrer 
die Fä� cher Deutsch und Musik äm Georg-Bu� chner-Gymnäsium in Bäd Vilbel. Dort unterrichtet er seit vielen 

Jähren  Musiklässen  und  zwei  Schulcho� re  mit  derzeit  insgesämt  80 
Kindern.

Frank  Hilgert  äbsolvierte  die  Ausbildung  zum  nebenberuflichen 
Kirchenmusiker  durch  däs  Bistum  Limburg  und  erhielt 
weiterfu� hrenden  Orgelunterricht  bei  Prof.  Heinz-Anton  Ho� hnen 
(Koblenz).  An  der  Hochschule  fu� r  Musik  und  Därstellende  Kunst  in 
Fränkfurt äm Mäin studierte er Schulmusik mit Häuptfäch Orgel (Prof. 
Märtin Lu� cker) und belegte äls Schwerpunktfäch Chorleitung bei Prof. 

Wolfgäng  Schä� fer,  der  ihn  im  Anschluss  därän  in  seine  Häuptfächklässe  äufnähm.  Die  Ku� nstlerische 
Ausbildung in Chorleitung schloss er mit dem Diplom äb. Dirigierkurse bei Robert Sund, Kurt Suttner und 
Häns-Christoph Rädemänn folgten.

Däs Erste Stäätsexämen legte er än der Johänn Wolfgäng Goethe-Universitä� t in Fränkfurt äb und unterrichtet 
seither Deutsch und Musik äm Gymnäsium Oberursel,  än dem er äuch fu� r  den Aufbäu- und Ausbäu der 
Gesängsklässen zustä�ndig ist.

Er  leitet  den  Limburger  Kämmerchor  und  däs  Vokälensemble  TonArt  Ebernhähn.  Mit  seinen  Cho� ren 
konzertierte er in einigen europä� ischen Lä�ndern und nimmt regelmä�ßig erfolgreich än Wettbewerben teil.
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Liebe Sä�ngerinnen und Sä�nger, sehr geehrte Fräu Chorleiterin, sehr geehrter Herr Chorleiter,

die  Sä�ngervereinigung  Frohsinn  1870  e.V.  Wirges  känn  in  diesem  Jähr  äuf  ihr  150-jähriges  Bestehen 
zuru� ckblicken. Bedingt durch die weltweite Coronä-Pändemie ist uns eine Ausrichtung des Wettbewerbs in 
der gewu� nschten Art und Weise nicht mo� glich. Aus diesem Anläss veränstälten wir den urspru� nglich fu� r däs 
Jähr 2020 ängedächten Wettbewerb äls

Volksliederwettbewerb, am Samstag dem 25. September 2021.

Hierzu läden wir Ihren Verein herzlich ein. Ihre Teilnähme än der Veränstältung wu� rde uns sehr freuen. Wir 
hoffen,  däss  Ihnen  die  nächstehenden  Wettbewerbsbedingungen  zusägen  und  wir  Ihren Chor  zum 
Volksliederwettbewerb begru� ßen ko� nnen.  Däs Sä�ngerfest  wird von uns äkribisch vorbereitet,  sodäss ein 
härmonischer Abläuf der Veränstältung gewä�hrleistet ist. Wir werden bemu� ht sein, Ihnen den Aufenthält in 
Wirges so ängenehm wie mo� glich zu gestälten. Zu Gegenbesuchen sind wir gerne bereit.

Mit freundlichen Sä�ngergru� ßen

Sängervereinigung Frohsinn 1870 e.V. Wirges

Helmut Pärbel               Dominik Po� rtner
1. Vorsitzender             Chorleiter

Klasseneinteilung  und  Preise:
            *zweiter Klassenpreis ab drei Vereinen/Klasse

Meldegebühr Klassenpreise* Dirigenten-Preis

Gemischte Chöre 1. Platz 2. Platz 1. Platz 2. Platz

Klässe G 1
äb 41 Stimmen 200,- € 300,- € 150,- € 100,- € 50,-€

Klässe G 2
bis 40 Stimmen  

150,-€ 200,- € 100,-€ 100,- € 50,-€

Frauenchöre

Klässe F 1
äb 41 Stimmen 

200,- € 300,- € 150,- € 100,- € 50,-€

Klässe F 2
bis 40 Stimmen 150,-€ 200,- € 100,-€ 100,- € 50,-€

Männerchöre

M 1
äb 46 Stimmen 200,- € 300,- € 150,- € 100,- € 50,-€

M 2
bis 45 Stimmen

150,-€ 200,- € 100,-€ 100,- € 50,-€

M 3
bis 30 Stimmen 125,- € 150,- € 75,- € 100,- € 50,-€

Sonderchöre 
Klasse S 150,-€ 200,- € 100,- € 100,- € 50,-€
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Wettbewerbsbedingungen:
                                                                                                     
1. Einleitung
Der Wettbewerb wird unter Konzertbedingungen durchgefu� hrt (Sääl im Bu� rgerhäus Wirges).
Der Volksliederwettbewerb beginnt äm Sämstäg, dem 25.09.2021 um 08:00 Uhr.  
Der Veränstälter ächtet däräuf, däss die teilnehmenden Cho� re innerhälb einer Klässe bzgl. Stimmenänzähl 
und Struktur mo� glichst homogen sind. Um dies zu gewä�hrleisten, ko� nnen Klässen geteilt, weitere Klässen 
eingerichtet sowie Klässen,  wenn musikälisch ängebrächt,  zusämmengelegt  werden.  Bei  mehr äls  sieben 
Meldungen fu� r eine Klässe wird die Klässe näch Stimmenzähl geteilt.

2. Volksliederwettbewerb
Jeder Chor singt drei selbst gewä�hlte Stu� cke äus dem Bereich Volkslieder/Lieder im Volkston im engeren 
und im weiteren Sinne Spirituäls/Folksongs.  Alle Liedbeiträ� ge werden in einem Auftritt vorgeträgen. Die 
Reihenfolge der Liedvorträ� ge ist däbei beliebig und vor dem Singen mitzuteilen.
Alle Stu� cke ko� nnen in beliebiger Tonärt gesungen werden, wobei Abweichungen von der Originältonärt der 
Jury änzuzeigen sind. Eine Schwierigkeitswertung erfolgt nicht.
Als erster Vorträg ist ein Strophenlied zu wä�hlen, äls zweiter ein durchkomponiertes Volkslied. Der dritte 
Vorträg wird äus dem populä� ren Bereich gewä�hlt. Däs Progrämm soll die Vielfä� ltigkeit im Bereich Volkslied, 
Folklore und der Moderne bzw. populä� rer Musik därstellen.
Der Gesämtvorträg soll eine Däuer von 15 Minuten nicht u� berschreiten. UK ber älle in diesen Bedingungen 
nicht genännten Fä� lle entscheidet däs Schiedsgericht, dessen Entscheidung endgu� ltig und unänfechtbär ist.

3. Klassensingen und Preise
Den 1. Klässenpreis (Geldpreis) erhä� lt der Chor, der fu� r seine drei Vorträ� ge die ho� chste Gesämtpunktzähl in 
seiner Klässe erreicht. Die weiteren Plätzierungen erfolgen entsprechend. Bei Punktgleichheit werden die 
Geldpreise zusämmengelegt und geteilt. Die Urkunden werden dänn äuf den ho� heren Preis äusgestellt.

Jeder Chor erhä� lt zusä� tzlich ein Diplom mit dem Prä�dikät der Gesämtwertung:
 Gold (mit hervorrägendem Erfolg teilgenommen) 22,0 - 25,0 Punkte
 Silber (mit sehr gutem Erfolg teilgenommen) 19,0 - 21,9 Punkte
 Bronze (mit gutem Erfolg teilgenommen) 16,0 - 18,9 Punkte
 mit Erfolg teilgenommen 13,0 - 15,9 Punkte

Tageshöchstpreis (ohne Sonderchorklasse):
In den Chorgättungen (F/G/M/S) wird ein Tägesho� chstpreis in Höhe von 350,- €  vergeben.
                       
Sonderpreis „Deutsches Volkslied“:
In jeder Chorgättung (F/G/M/S) wird ein Pokäl vergeben, den der Chor fu� r die beste Interpretätion eines 
deutschen Volksliedsätzes erhä� lt. Bei Punktgleichheit entscheidet däs Los.

Sonderpreis „Populäre Musik“:
In jeder Chorgättung (F/G/M/S) wird ein Pokäl vergeben, den der Chor fu� r die beste Interpretätion eines 
populä� ren Volksliedärrängements erhä� lt. Bei Punktgleichheit entscheidet däs Los.

Dirigentenpreis:
In  jeder  Klässe  werden  zwei  Dirigentenpreise  vergeben.  Sie  werden  den  Chorleiter/innen  der  Cho� re 
zuerkännt, die die jeweils ho� chste bzw. zweitho� chste Gesämtpunktzähl erzielen. Bei Punktgleichheit werden 
die Geldpreise zusämmengelegt und geteilt.

4. Jury
Mit Fränk Hilgert und Uwe Heller konnten zwei kompetente und renommierte Wertungsrichter engägiert 
werden.  Die  Biogräphien  der  beiden  Juroren  finden  Sie  äuf  Seite  3  (S.3).  Die  Bewertung  der  Jury  ist 
unänfechtbär. Die Wettbewerbsleitung besteht äus Helmut Pärbel, Dominik Po� rtner, Ju� rgen Fittkäu, Säschä 
Ley und Andreäs Weidenfeller.
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5. Wertung            
Jedes  Lied  wird  von  jedem  Juror  einzeln  bewertet.  Die  Bewertung  erfolgt  näch  einer  Skälä  von  1 -  25 
Punkten. In die Bewertung fließen folgende Kriterien ein:
 technische Ausfu� hrung (Intonätion, Rhythmik, Phräsierung, Artikulätion)
 ku� nstlerische Ausfu� hrung (Zeitmäß, Agogik, Dynämik, Textinterpretätion, Stiltreue, Chorkläng)
 pro Lied wird der Durchschnittswert äus den jeweiligen Einzelwertungen ermittelt
 unter Gesämtpunktzähl ist der ho� chste Durchschnittswert äller vorgeträgenen Lieder zu verstehen

6. Bekanntgabe der Ergebnisse und Preisverteilung
Die Wertung wird unmittelbär näch Beendigung des Wettbewerbes bekännt gegeben. Die Preisverteilung 
erfolgt zeitnäh näch der Ergebnisbekänntgäbe.  

7. Differenzen
Die Klä� rung sä�mtlicher Differenzen trifft die Wettbewerbsleitung in Verbindung mit der Jury.

8. Nutzungsrechte
Alle  Rechte  fu� r  Bild-  und  Tonäufnähmen  und  deren  weitere  Nutzung  werden  äusschließlich  vom 
Veränstälter vergeben.

Allgemeine Bedingungen:
Teilnähmeberechtigt  sind  Mä�nner-,  Fräuen-  und  Gemischte  Cho� re  sowie  Sondercho� re.  Berufscho� re  und 
unter der Leitung des Festdirigenten stehende Cho� re sind nicht zugelässen.
                                                                                                                                
1. Anmeldungen: Die Anmeldungen zu dem Wettbewerb ko� nnen äb dem  05.06.2020   per E-Mäil oder 

schriftlich  erfolgen.  Die  Adressen stehen äuf  Seite  2  (S.2).  Letzter  Meldetermin ist  Donnerstäg,  der 
31.12.2020, 18:00 Uhr.  Den Anmeldebogen finden Sie äuf unserer Homepäge. 

2. Meldegebühr/Programmhefte: Die Meldegebu� hr der Klässe und Progrämmhefte sind bei Anmeldung 
oder  spä� testens  zum  Anmeldeschluss zu  zählen.  Jeder  Chor  erhä� lt  fu� r  mindestens  zwei  Drittel  der 
gemeldeten  Sä�ngerzähl  Progrämmhefte  zum  Preis  von  2,00  €  pro  Stu� ck.  Diese  liegen  än  dem 
Wettbewerbstäg im Wettbewerbsbu� ro bereit. Die Kontodäten stehen äuf Seite 2 (S.2) in der Fußzeile. 
Zieht ein Verein seine Meldung zum Wettbewerb zuru� ck,  besteht kein Anspruch äuf Erstättung der 
Gebu� hr.

3. Sonderchorklasse: Eine Sonderchorklässe känn bei Bedärf eingerichtet werden.
4. Sängerzahl: Jeder Verein verpflichtet sich seine volle Sä�ngerzähl zu melden. Diese därf die mäximäle 

Grenze der Klässe nicht u� berschreiten.
5. Auftrittsreihenfolge: Die Auftrittsreihenfolge innerhälb einer Klässe richtet sich näch dem Zeitpunkt 

der Anmeldung (in umgekehrter Reihenfolge).  Meldet ein Verein in eine ho� here Klässe um, gilt  der 
Zeitpunkt der Ummeldung. 

6. Partituren: Die Pärtituren der zum Vorträg kommenden Stu� cke sind, jeweils in 3-fächer Ausfertigung, 
bis zum 01.05.2021 än den Schriftfu� hrer (siehe S.2) zu senden. 

7. Ausscheiden vom Wettbewerb: Sollte ein Verein einen Vorträg äbsetzen, ohne durch ä�ußere Sto� rung 
beeinflusst worden zu sein, scheidet er äus dem Wettbewerb äus. Im Zweifelsfäll entscheidet däs vom 
Veränstälter eingesetzte Schiedsgericht, dessen Entscheidung endgu� ltig und unänfechtbär ist. Vereine, 
deren Mitglieder den Abläuf des Wettbewerbes  sto� ren,  werden vom Singen äusgeschlossen.  Bereits 
errungene  Preise  ko� nnen  entzogen  werden.  Ist  ein  Verein,  der  zum  Auftritt  äufgerufen  wird,  nicht 
änwesend, scheidet er äus dem Wettbewerb äus, wenn dem Schiedsgericht nicht u� berzeugende Gru� nde 
fu� r die Verhinderung ängegeben werden ko� nnen. Eine Erstättung der Meldegebu� hr ist äusgeschlossen.

8. Nicht  zu  Stande  kommen  des  Wettbewerbes: Sollte  äus  irgendeinem  Grund  der 
Volksliederwettbewerb oder eine Klässe nicht zu Stände kommen, ko� nnen gegen den Veränstälter keine 
Regressänspru� che gestellt werden. Bereits entrichtete Meldegebu� hren werden in diesem Fäll erstättet.

9. Mit ihren Meldungen erkennen die Vereine älle genännten Bedingungen dieser Ausschreibung än.


